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87. Verordnung: Änderung der Umschreibung der Sprengel der Bezirksgerichte Innsbruck, Ratten-
berg und Zell am Ziller

88. Kundmachung: Aufhebung einer Bestimmung in der einen Bestandteil der „Kundmachung der Ent-
scheidungen bezüglich der Bewertungsgrundlagen für das Weinbauvermögen zum
1. Jänner 1979 (Feststellung der Betriebszahlen für die Weinbauvergleichslagen)"
bildenden „Zusammenstellung der Weinbauvergleichslagen", lfd. Nr. 21, betreffend
das Ried: „Turner, Piachen", durch den Verfassungsgerichtshof

89. Kundmachung: Aufhebung von Bestimmungen der Verordnung betreffend das Aushängen und
Anschlagen von Druckwerken im Gemeindegebiet von Götzis durch den Verfas-
sungsgerichtshof

8 7 . Verordnung der Bundesregierung vom
8. Feber 1983 über die Änderung der
Umschreibung der Sprengel der Bezirksge-
richte Innsbruck, Rattenberg und Zell am

Ziller

Auf Grund des § 8 Abs. 5 Buchstabe d des Über-
gangsgesetzes vom 1. Oktober 1920 in der Fassung
des BGBl. Nr. 368 vom Jahre 1925 wird mit
Zustimmung der Tiroler Landesregierung verord-
net:

Artikel I

Die Verordnung der Bundesregierung vom
23. Feber 1971, BGBl. Nr. 77, über die Sprengel
der in Tirol gelegenen Bezirksgerichte in der Fas-
sung der Verordnungen BGBl. Nr. 194/1972,
501/1972, 206/1973, 127/1974, 27/1975,
312/1975, 513/1975, 119/1977 und 525/1977
sowie der Kundmachung BGBl. Nr. 137/1971 wird
wie folgt geändert:

1. Der § 4 hat zu lauten:

„§ 4. Der Sprengel des Bezirksgerichtes Inns-
bruck umfaßt die Stadt mit eigenem Statut Inns-
bruck und folgende Gemeinden:
Aldrans, Axams, Birgitz, Ellbögen, Fulpmes, Göt-
zens, Gries am Brenner, Gries im Sellrain, Grin-
zens, Gschnitz, Kematen in Tirol, Lans, Leutasch,
Matrei am Brenner, Mieders, Mühlbachl, Mutters,
Natters, Navis, Neustift im Stubaital, Obernberg
am Brenner, Patsch, Pfons, Reith bei Seefeld, Sankt

Sigmund im Sellrain, Scharnitz, Schmirn, Schön-
berg im Stubaital, Seefeld in Tirol, Sellrain,
Sistrans, Steinach am Brenner, Telfes im Stubai,
Trins, Vals, Völs."

2. Der § 10 hat zu lauten:

„§ 10. Der Sprengel des Bezirksgerichtes Ratten-
berg umfaßt folgende Gemeinden:
Angerberg, Alpbach, Brandenberg, Breitenbach am
Inn, Brixlegg, Kramsach, Kundl, Münster, Radfeld,
Rattenberg, Reith im Alpbachtal, Wildschönau."

3. Der § 17 hat zu lauten:

„§ 17. Der Sprengel des Bezirksgerichtes Zell am
Ziller umfaßt folgende Gemeinden:
Aschau im Zillertal, Brandberg, Finkenberg, Fügen,
Fügenberg, Gerlos, Gerlosberg, Hainzenberg, Hart
im Zillertal, Hippach, Kaltenbach, Mayrhofen,
Ramsau im Zillertal, Ried im Zillertal, Rohrberg,
Schlitters, Schwendau, Stumm, Stummerberg, Tux,
Uderns, Zell am Ziller, Zellberg."

Artikel II

Es treten in Kraft:

1. der Art. I Z 1 am 1. Mai 1981,

2. der Art. I Z 2 am 16. Jänner 1982 und

3. der Art. I Z 3 am 1. Dezember 1978.

Sinowatz Pahr Sekanina
Salcher Steyrer Staribacher Lanc
Broda Rösch Haiden Dallinger
Lausecker Firnberg
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88. Kundmachung des Bundesministers für
Finanzen vom 28. Jänner 1983 über die Aufhe-
bung der Zahl „80,4" (Betriebszahl) in der
einen Bestandteil der „Kundmachung der Ent-
scheidungen des Bundesministeriums für
Finanzen bezüglich der Bewertungsgrundlagen
für das Weinbauvermögen zum 1. Jänner 1979
(Feststellung der Betriebszahlen für die Wein-
bauvergleichslagen)", Z 08 0103/2-IV/8/79
(kundgemacht im Amtsblatt zur Wiener Zei-
tung vom 29. Dezember 1979) bildenden
„Zusammenstellung der Weinbauvergleichsla-
gen", lfd. Nr. 21, betreffend das Ried: „Tur-
ner, Plachen", durch den Verfassungsgerichts-

hof

Gemäß Art. 139 Abs. 5 des Bundes-Verfassungs-
gesetzes wird kundgemacht:

(1) Der Verfassungsgerichtshof hat mit Erkennt-
nis vom 11. Dezember 1982, Zln. V 30/82-11,
V 48-89/82-7, dem Bundesminister für Finanzen
zugestellt am 12. Jänner 1983, die Zahl „80,4"
(Betriebszahl) in der einen Bestandteil der „Kund-
machung der Entscheidungen des Bundesministe-
riums für Finanzen bezüglich der Bewertungs-
grundlagen für das Weinbauvermögen zum 1. Jän-
ner 1979 (Feststellung der Betriebszahlen für die
Weinbauvergleichslagen)", Z 08 0103/2-IV/8/79
(kundgemacht im Amtsblatt zur Wiener Zeitung
vom 29. Dezember 1979) bildenden „Zusammen-
stellung der Weinbauvergleichslagen", lfd. Nr. 21,

betreffend das Ried: „Turner, Piachen", als gesetz-
widrig aufgehoben.

(2) Die Aufhebung tritt mit Ablauf des 31. Mai
1983 in Kraft.

Saldier

89. Kundmachung des Bundesministers für
Inneres vom 2. Feber 1983 über die Aufhe-
bung des Abschnittes I samt Anlage 1 der Ver-
ordnung der Bezirkshauptmannschaft Feld-
kirch vom 9. Juli 1972, Z II a 1 — 8/5, betref-
fend das Aushängen und Anschlagen von
Druckwerken im Gemeindegebiet von Götzis,

durch den Verfassungsgerichtshof

Gemäß Art. 139 Abs. 5 B-VG und § 60 Abs. 2
des Verfassungsgerichtshofgesetzes 1953, BGBl.
Nr. 85, wird kundgemacht:

Der Verfassungsgerichtshof hat mit Erkenntnis
vom 14. Dezember 1982, Zl. V 28/82—15, den
Abschnitt I samt Anlage 1 der Verordnung der
Bezirkshauptmannschaft Feldkirch vom 19. Juli
1972, betreffend das Aushängen und Anschlagen
von Druckwerken, als gesetzwidrig aufgehoben.

Die Aufhebung tritt mit Ablauf des 31. Mai 1983
in Kraft.

Lanc


